
Freitag,  20. Oktober 2023  
9:00 bis 13:30 Uhr
Konferenzsaal der AK Kärnten
Klagenfurt  am Wörthersee

KÄRNTNER GESPRÄCHE
ZUR DEMOKRATIE- 
POLITISCHEN BILDUNG 2023

»  kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche

AUCH
ONLINE!

 

ANMELDUNG
Wir bitten Sie bis spätestens 17. Oktober 2023 
um Ihre verbindliche Online-Anmeldung unter
»  kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche

 
NÄHERE INFORMATIONEN  
UND ANMELDUNG: 
Tel.: 050 477-2304 
E-Mail: bildung@akktn.at 
kaernten.arbeiterkammer.at 

AUCH
ONLINE!

 
Es besteht auch die Möglichkeit, die 
Veranstaltung ONLINE zu verfolgen.  
Informationen und Link zum Livestream unter

»  kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche

Der Sozialstaat 
als Garant für 
die Demokratie



Der Sozialstaat 
als Garant für 
die Demokratie

PROGRAMM
9:00 Begrüßung und Einleitung durch  

Vertreter der Arbeiterkammer Kärnten 

9:15 Leitgedanken zum Tagungsthema
Landeshauptmann Peter Kaiser

9:30 I. Keynote: Gedanken zu Gegenwart 
und Zukunft des österreichischen Sozialstaats
REFERENTIN: Karin Heitzmann  – WU Wien

10:15 P A U S E

10:30 II. Keynote: Betriebliche Mitbestimmung als 
Säule der Demokratie und des Sozialstaates
REFERENTIN: Bettina Stadler – Universität Graz

11:15 Theaterstück: „Die Welt wird blau“  
von Lorenz Hippe und eigenen Texten  
der Darsteller:innen
Theatergruppe licHTerLoh –  
Theater an der HTL Villach

11:45 P A U S E

12:00 III. Keynote: Klimakrise und sozial-ökologische 
Transformation – Herausforderungen und 
Perspektiven für den Sozialstaat
REFERENTIN: Alina Brad – Universität Wien

13:00 Abschluss und Fazit  
MODERATION: Daniel Weidlitsch – AK Kärnten 
MÖGLICHKEIT ZUM AUSTAUSCH  
BEI ANSCHLIESSENDEM BUFFET

Der Sozialstaat bildet die zentrale Grund-
lage für individuelle Freiheit, Sicherheit, 
sozialen Ausgleich und Demokratie.  
Im Rahmen der „Kärntner Gespräche zur 
demokratiepolitischen Bildung 2023“ sollen u. a. gegenwärtige 
Herausforderungen des Sozialstaats skizziert und Optionen  
für einen armutsfesten und zukunftsfähigen Sozialstaat  
diskutiert werden. 

Darüber hinaus gilt es die Bedeutung der betrieblichen 
 Mitbestimmung als „Schule der Demokratie“ in den Fokus  
zu rücken und sich die Frage zu stellen, wo sozialpolitisch  
angesetzt werden muss, um eine nachhaltige Klimapolitik  
mit sozialer Absicherung zu verbinden.

Karin Heitzmann

ist ao. Universitätsprofesso-
rin am Institut für Sozialpoli-
tik der WU Wien und Leiterin 
des Forschungsinstituts Eco-
nomics of Inequality (www.
wu.ac.at/INEQ). Sie studierte 
an der WU, der University 
of Nebraska at Omaha, 
USA, der University of Bath, 
England, und dem St. Pat-
ricks College in Maynooth, 
Irland. Nach Abschluss des 
Doktorats an der WU war 
sie ein Jahr Konsulentin der 
Weltbank (Social Protection 
Department) in Washington, 
D.C., USA. Sie habilitierte sich 
an der WU (Venia: Sozioöko-
nomie).

© WU W
ien

Bettina Stadler

studierte Soziologie, Politik-
wissenschaft und Gender 
Studies an der Universität 
Wien und an der Goethe 
Universität Frankfurt. Nach 
dem Studium absolvierte 
sie das Postgraduate-Pro-
gramm des Instituts für 
Höhere Studien in Wien und 
war an der Universität Wien 
sowie bei Statistik Austria 
beschäftigt. Von 2015 bis 
2023 war sie Mitarbeiterin 
bei der Forschungs- und 
Beratungsstelle Arbeitswelt 
in Wien (FORBA), ab 2019 bis 
2023 Mitglied des Leitungs-
teams. Seit März 2023 ist sie 
Post-Doc Universitätsas-
sistentin an der Universität 
Graz.

© Bettina Stadler

Theatergruppe licHTerLoh

Der Verein „Theater an der 
HTL Villach“ wurde 2008 mit 
dem Ziel gegründet, Kunst 
und Kultur an der HTL Villach 
Raum zu geben. Insbesonde-
re sollen die künstlerischen 
Sparten „Darstellendes 
Spiel“ und „Szenischer Raum“ 
gefördert und als fixer Be-
standteil des Schullebens der 
HTL Villach etabliert werden. 
Die erste Premiere folgte im 
Jahre 2009. 

Darsteller:innen „Die Welt 
wird blau“: Hannah Stich-
auner, Danila Aschbacher, 
Theresa Brunner, Hanna 
Sabine Borowan, Tobias 
Kendlbacher, Peter Hafner; 
Technik: Marie Roeder, Maria 
Tosin, Ralf Bauer.

Peter Kaiser

ist seit März 2013 Landes-
hauptmann von Kärnten. Er 
studierte Soziologie und Päd-
agogik und promovierte 1993 
zum Doktor der Philosophie. 
Seine politische Laufbahn be-
gann er bei der Sozialistischen 
Jugend. Im Jahr 1989 zog 
Kaiser mit 31 Jahren als da-
mals jüngster Abgeordneter 
in den Landtag ein. Seit 2008 
ist er Mitglied der Kärntner 
Landesregierung. Darüber 
hinaus wurde er auch zum 
stellvertretenden Bundespar-
teivorsitzenden bestellt. 

© LPD Kärnten

VORTRAGENDE

 

ANMELDUNG
Wir bitten Sie bis spätestens 17. Oktober 2023 
um Ihre verbindliche Online-Anmeldung unter
»  kaernten.arbeiterkammer.at/ktn-gespraeche

Die Kosten für diese Veranstaltung 
werden von der AK Kärnten getragen 
– die Teilnahme ist kostenlos. 

AUCH
ONLINE!

Alina Brad

ist seit 2018 Senior Scientist 
am Institut für Politikwissen-
schaft an der Universität 
Wien sowie Mitglied der Ös-
terreichischen Gesellschaft 
für Politikwissenschaft. Das 
Studium der Politikwissen-
schaft absolvierte sie an der 
Universität Wien. Ihre For-
schungsschwerpunkte sind 
internationale Klimapolitik, 
Carbon Dioxide Removal und 
sozial-ökologische Trans-
formation. Seit 2022 ist sie 
Koordinierende Leitautorin 
für den nationalen Sach-
standsbericht Klimawandel.

© Markus Zahradnik
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